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Packt der TSV den Aufstieg? 

Im Namen des TSV Tiefenbach heiße ich alle Sportfreunde und insbesondere 
die Fußballfans unter Ihnen ganz herzlich willkommen zur fünften Ausgabe 
unseres Newsletters! 

Unsere neu ins Leben gerufene Mannschaft konnte in der Hinrunde mit tollem 
Fußball begeistern und steht aktuell auf Rang eins der Tabelle. In den noch 
ausstehenden vier Spielen hat sie es selbst in der Hand, sich und die Fans mit 
dem angepeilten Aufstieg zu belohnen. Wer hätte das vor Jahresfrist für 
möglich gehalten? 

Ich möchte mich auch bei all Denjenigen bedanken, die uns bei unserem 
Neuaufbau des Seniorenfußballs unterstützt haben und hoffe, dass sie auch 
weiterhin gerne den Weg zu den Spielen unseres „Teams“ finden. Immerhin 
war das erst der Anfang, denn der TSV hat auch in Zukunft noch viel vor! 

Selbstverständlich planen wir auch für die kommenden Heimspiele und für die 
nächste Saison jeweils aktuelle Ausgaben, so dass Sie mit den wichtigsten 
sportlichen Informationen versorgt werden. Doch nehmen Sie sich jetzt 
erstmal die Ruhe, in diesem sorgfältig zusammengestellten Heft zu 
schmökern; sicher erkennen Sie auch ein bekanntes Gesicht zwischen den 
Seiten wieder. 

Auch die Renovierung der TSV-Gaststätte ist mittlerweile so gut wie 
abgeschlossen und war bereits Ort zahlreicher gesellschaftlicher 
Veranstaltungen und Feiern. 

Und haben Sie schon einen Blick auf unsere neu gestaltete Website geworfen 
(nicht schwierig: www.tsv-tiefenbach.de)? Neben einer aktuellen Bericht-
erstattung der TSV-Abteilungen in verschiedenen Rubriken, versorgen wir Sie 
auch immer mit weiteren News zum TSV-Fußball - übrigens auch mit einem 
Zusammenschnitt der Video-Highlights aus den Senioren-Fußballspielen! 

Mit sportlichen Grüßen 

Frank Mihm-Gebauer 

Erster Vorsitzender TSV Tiefenbach  
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Foto (von):  Elfriede Haslauer Von links:  Lambert Rauch (Funktionär), Luca Zehntner, Stefan Zehntner (Team-Manager), 
Hartmut Hammerl (Funktionär), Claudia Zehntner (Funktionärin), Tillmann Antony, Simon Haslauer, Benedikt Priller, 
Michael Kapser (Team-Manager), Maximilian Antony (Vize-Spielführer), Maximilian Haas, Michael Hubrig, Hannes 
Maier, Markus Poisl (Betreuer), Adam Sandl, Maximilian Maier (Trainer), Fabian Stangl (Spielführer), Philipp Dennerl, 
Lucas Trost, Simon Assmann, Niklas Adler, Andreas Stangl, Maximilian Kraxenberger, Manoel Stauner, Kevin 
Schmerbeck, Stephan Eschlberger, Valentin Schmid, Lukas Kandler, Julian Weigl, Christoph Kronthaler, Dennis Künast 
(Trainer), Anton Eichner (Betreuer), Eingeklinkt:  Nikolas Dannenböck Fritz Wagner 
 



TSV Tiefenbach hat die große Chance auf die 
Meisterschaft selbst in der Hand! 
 
Mit einem 2:2 Remis gegen den SV Ohu-Ahrain im letzten Herbstrundenspiel 
2018 verabschiedete sich die neu gegründete TSV-Mannschaft in die wohl 
verdiente Winterpause, in die die Grün-Weißen weiterhin als Tabellenführer 
gehen durften und ein Sieben-Punkte-Polster auf den dritten Rang vorweisen 
konnten. 
 
Ab Dezember wurde einmal wöchentlich in der Tiefenbacher Halle trainiert, 
um sich auf die Hallenkreismeisterschaft vorbereiten zu können. Obwohl sich 
der Großteil der Stammkräfte um Kapitän Fabian Stangl, Michael Hubrig 
und Co  zum Auskurieren von Verletzungen und zur Schonung diesmal nur als 
Zuschauer dabei waren, gelang den Grün-Weißen auch hier eine „kleine 
Erfolgsstory“. 
 
Im Vorrundenturnier in Ergolding startete man mit einem 2:2 gegen den 
Ligakonkurrenten TSV Landshut und einer 0:5-Klatsche gegen die überlegene 
Landshuter Eintracht eher enttäuschend. Dann brachte man sich aber mit 
zwei blitzsauberen Siegen gegen den TSV Rapid Vilsheim (2:0) und den TSV 
Altfraunhofen (3:2) wieder ins Spiel und schaffte es somit in die 
Zwischenrunde einziehen, zu der man nach Wochenfrist per Bus und 
zusammen mit unseren Freunden vom TSV Altfraunhofen nach Rottenburg 
reiste. 
 
Leider konnte die fast unveränderte Formation um den spielstark 
aufwartenden Fritz Wagner  und mit den Maier-Brüdern in vertauschten Rollen 
(Torwart<->Feldspieler) trotz erneut ansprechender Leistung diesmal keines 
der vier Spiele (1x Remis, 3x Niederlage) für sich entscheiden, obwohl man in 
zwei Partien „das gefühlt bessere Team“ war. Sportlicher Höhepunkt war die 
Partie gegen den Lokalmatador SpVgg Landshut, dem TSV aber natürlich 
nicht das Wasser reichen konnte (0:4 Endstand!). 
 
Bereits am 15.02.2019 und pünktlich zur Schneeschmelze erfolgte dann der 
Wechsel ins Freie, wo man sich dreimal wöchentlich und obendrein mit zwei 
anstrengenden Spinning-Einheiten im Fitnessstudio bestmöglich auf die 
Rückrunde vorbereitete. Die Testspiele gegen den TSV Au in der Hallertau (in 



Langengeisling) und den TV Geisenhausen (in der SpVgg Landshut) durften 
auf Kunstrasen ausgetragen werden und konnten mit 8:1 bzw. 4:2 für sich 
entschieden werden. Gegen eine harmlose Ergoldsbacher Reserve war ein 
5:0-Sieg Formsache. In einer verrückten, völlig vom „Winde verwehten 
Begegnung gegen die SpVgg Kapfelberg auf dem Kunstrasenplatz des Freien 
TuS Regensburg sprang ein verdienter 2:0-Erfolg raus, bevor man auch die 
Generalprobe gegen den TSV Obersüßbach auf schwierigem Geläuf knapp, 
aber unansehnlich mit 1:0 für heimischen Publikumfür sich entscheiden 
konnte. 
Große Freude bereitete die Rückkehr der Langzeitverletzten Adam Sandl  
(Fußbruch), Lucas Trost  (Knieverletzung) und des Mannes der Vorrunde 
Valentin Schmid , der nach seiner schweren Verletzung und anschließender 
Operation nun wieder voll einsatzfähig ist.  Auffallend war insgesamt die 
konstant hohe Trainingsbeteiligung und die große Bereitschaft jedes 
Einzelnen bereits im Training alles für das angestrebte Saisonziel zu geben, 
sodass es den beiden Coaches schwer gefallen sein muss, den Kader für den 
Rückrundenauftakt in LA-Schönbrunn zu benennen. 
 Trotz bester Voraussetzungen verlief die erwartet schwere 
Auswärtspartie in Schönbrunn nicht nach Wunsch. Obwohl man nach einem 
Platzverweis gegen Schönbrunn über 30 Minuten in Überzahl spielte, konnte 
man sich in der Offensive zu selten durchsetzen, sodass es nach einem 
Treffer von Dennis Künast  und dem Ausgleich durch Grudys Rimuydas  bei 
einem für die Tiefenbacher ernüchternden 1:1 Unentschieden blieb, das allen 
Beteiligten einige Tage schwer im Magen lag. 
Stark verbessert zeigten sich die Grün-Weißen aber in der Folgepartie gegen 
den schwächelnden SV Gündlkofen, den man mit Treffern von 2x Maximilian 
Antony, 2x Andreas Stangl  und 1x Dennis Künast  hochverdient mit 5:1 
schlug. 
Mit breiter Brust und großem Appetit auf einen weiteren Sieg geht man vor 
heimischen Publikum daher an die nächste schwere Aufgabe gegen den SV 
Altheim heran, der in der Rückrunde noch ohne Niederlage ist und jüngst dem 
engsten Verfolger TSV Kronwinkl ein Unentschieden abtrotzen konnte. Die 
TSV-Verantwortlichen sind also gewarnt und erwarten angesichts der starken 
Altheimer Offensive rund um ihren besten Spieler Oleg Kirpitschjow  ein 
hartes Stück Arbeit.  
 
Den beiden TSV-Trainern stehen Linksverteidiger Kevin Schmerbeck  und 
Mittelfeldmotor Maximilian Haas  urlaubsbedingt nicht zur Verfügung. Zudem 
fehlt Neuzugang Daniel Nistor  (Handbruch) noch mittelfristig. Dafür kehrt 



Christoph Kronthaler  nach überstandener Erkrankung wieder in den Kader 
zurück 
 

 
Tabellenplatz-Fieberkurve des TSV Tiefenbach (Quelle: Fupa.net) 
 

Die wieder ins Leben gerufene Mannschaft des TSV Tiefenbach steht vor 
seinem 18. Saisonspiel (14-er Schlüssel mit zwei spielfreien Wochenenden) 
auf Rang Eins und wird verfolgt vom acht Punkte entfernten TSV Kronwinkl, 
der jedoch noch drei Spiele weniger bestritten hat und bei voller 
Punktausbeute theoretisch Tabellenerster wäre, wobei aber zu betrachten ist, 
dass der Nachbarvererein noch das „schwerste“ Restprogramm aller 
Mannschaften der Liga hat und dass zudem das direkte Duell gegeneinander 
am letzten Spieltag bevorsteht. 
 
 

 
Alle Begegnungen des 20. Spieltages in der A-Klasse Landshut 2018/19. Spielfrei haben der TSV 
Landshut-Auloh wegen dem Rückzug des SC Pfettrach, der SV Gündlkofen und die DJK 
Mirskofen (Quelle: Fupa.net ) 



Tabelle/Statistik vor dem 20. Spieltag  
 
 

 
Tabelle am 31.03.2019 (Quelle: Fupa.net ) 
 
 
Erneut lohnt auch ein Blick auf die Spielerstatistik. Die mittlerweile 31-köpfige 
Mannschaft hat einen Altersdurchschnitt von 23,87 Jahre. 27 Spieler kamen 
bisher zum Einsatz. Bester Torschütze des Teams ist Maximilian Antony  mit 
13 „Buden“, bester Vorlagengeber Stephan Eschlberger  mit satten zehn 
Assists, während Coach Dennis Künast  mit sechs Treffern und neun 
Auflagen, die besten „Scorerwerte“ aufweist. Bemerkenswert sind (noch) 0 
gelbe Karten in neun Spielen für Verteidiger Niklas Adler , der für seine 
Tacklings keine Fouls benötigt.  
 
Mit Neuzugang Daniel Nistor , der die italienische Staatsbürgerschaft besitzt, 
avanciert der TSV zu einem internationalen Verein und setzt Zeichen für die 
europäische Gemeinschaft. Erste Schritte zur Umänderung des 
Vereinsnamens in „Inter Tiefenbach“ wurden aber vorerst gestoppt. 
 
In der Wahl zum „Sexiest Player“ konnte sich Phillipp Dennerl denkbar knapp 
gegen Neuzugang Konstantin Baier  durchsetzen. Unangefochtener 
Publikumsliebling bleibt zwar weiterhin Maximilian Haas , dennoch würden 
63% der befragten weiblichen Zuschauer lieber einen Abend mit Andreas 
Stangl verbringen wollen. 
 



 
 
Spielerstatistik am 31.03.2019 (Quelle: Fupa.net ) 





„Bräsl bräsentiert“:  
 
Markus „Bräsl“ Poisl  schrieb bis 2007 für den „Spiegel“ und 
war dann als Leiter der Redaktion/Sport beim „Focus“ aktiv. Seit 
2018 verfasst er Spielberichte für den TSV-Newsletter 
„Greenfields“. Er ist Preisträger 2009 und 2012 des „sportlichen 
Federhalters“- gestiftet vom Händlmaier-Fanclub.  
 
 
17. Spieltag: „Tiefenbach mit Remis im Topspiel geg en Ohu-Ahrain“ 
 
 
Im Spitzenspiel des letzten Spieltags vor der langen Winterpause  standen 
sich der Tabellenführer aus Tiefenbach und der Tabellendritte aus Ohu-Ahrain 
gegenüber. Vor zahlreichen Zuschauern wollten die Gastgeber mit einem 
positiven Gefühl in die Winterpause gehen und den Verfolger auf Abstand 
halten. 
Doch schon zu Beginn machten die Gäste deutlich, dass sie den Grün-
Weißen nicht kampflos drei Punkte überlassen wollten. Ohu übernahm das 
Kommando und drängte Tiefenbach in die Defensive. Nur selten konnte die 
Offensive des TSV Nadelstiche nach vorne setzen und musste sich mehr 
darauf konzentrieren Ohu vom eigenen Tor fernzuhalten. Leider ging dies nur 
bis kurz vor dem Pausenpfiff gut, als Kevin John  seine Farben verdient mit 
0:1 in Führung brachte. In der Halbzeit fand das Trainerduo Maximilian 
Maier/ Dennis Künast  wohl die richtigen Worte, denn die Heimmannschaft 
kam wie ausgewechselt aus der Kabine und spielte nun endlich mutig nach 
vorne und wurde prompt belohnt als sich Stephan Eschlberger  durchsetzte 
und zurück auf Torjäger Antony legte, der den Ball ansatzlos in den Winkel 
jagte. Nun war der TSV endlich im Spiel und ließ in dieser Phase Ohu kaum 
Luft holen. in der 58. Minute dann auch das 2-1 durch Andreas Stangl  der die 
Vorlage von Maximilian Antony  zur Führung verwerten konnte. Das 3:1 lag 
nun in der Luft doch Ohu konnte seine einzige Chance in der 2. Halbzeit zum 
2:2 Endstand nutzen. Somit blieb der TSV zwar Tabellenführer, aber der 
direkte Verfolger aus Kronwinkl hat ein Spiel weniger und sitzt den 
Tiefenbachern im Nacken. 
 
 
18. Spieltag: „Tiefenbach lässt Federn in Schönbrun n“ 
 
 
Nach langer und intensiver Vorbereitung ging es endlich wieder los in der A-
Klasse Landshut. 
Der Spitzenreiter musste dabei gleich bei den heimstarken Schönbrunnern 
antreten und versuchte von Beginn an Kontrolle über das Spiel zu erlangen. 



Schönbrunn verteidigte jedoch sehr geschickt und machte die Räume eng, so 
dass die Offensive der Gäste kaum zum Abschluss kam und Torjäger 
Maximilian Antony  zumeist ohne Bindung blieb. Trotzdem ging der TSV kurz 
vor der Halbzeit durch Dennis Künast  nach Vorlage von Maximilian Maier  
mit 1:0 in Führung und nahm diese auch mit in die Halbzeitpause. 
Gleich nach Wiederanpfiff folgte dann jedoch die kalte Dusche: Der Ausgleich 
des SSV durch einen Sonntagskracher. 
Die Gäste versuchten nun alles um hier die drei Punkte mitzunehmen, doch 
Schönbrunn verteidigte clever und nahm immer wieder das Tempo aus dem 
Spiel. Nach einer gelb-roten Karte für Schönbrunn warf Tiefenbach nochmal 
alles nach vorne, konnte jedoch seine Chancen nicht nutzen und musste sich 
am Ende zähneknirschend mit einem 1:1 begnügen. 
 
 
19. Spieltag: „Spitzenreiter wieder zurück in der S pur“ 
 
 
Nach dem unglücklichem 1:1 zum Auftakt in Schönbrunn waren die Grün-
Weißen im Heimspiel gegen Gündlkofen gefordert, um den ärgsten Verfolger 
TSV Kronwinkl weiter auf Distanz zu halten und unter Druck zu setzen. 
Und die Mannschaft setzte dieses Vorhaben auch vom Anpfiff weg durch und 
war sofort hellwach. 
Bereits in der ersten Minute klingelte es im Kasten der Gäste als der Torwart 
einen Schuss von Dennis Künast  nicht festhalten konnte und Torjäger 
Maximilian Antony  abstaubte. Der TSV hatte alles im Griff und die Gäste 
konnten in der ersten Halbzeit keinen Torschuss verzeichnen. Folgerichtig 
dann auch das 2:0 durch Andreas Stangl  in der 34. Minute. Einzig das 
Auslassen zahlreicher Torchancen kann man dem Gastgeber vorwerfen. So 
ging es mit einem beruhigenden Vorsprung in die Kabine. Auch in der zweite 
Halbzeit das gleiche Bild: Der Primus war immer präsent und in Spiellaune 
und konnte sich hinten auf die gut sortierte Abwehr um Maximilian Maier  und 
Niklas Adler  verlassen. 
Coach Maier brachte immer wieder durch  präzise Pässe seine Offensive ins 
Spiel und den SVG das ein oder andere Mal in arge Bedrängnis. Mit einem 
Doppelschlag zum 3:0 und 4:0 in der 61. und 63. Minute. durch Maximilian 
Antony  und Dennis Künast  war das Spiel dann auch entschieden. 
Auch der wiedererstarkte Andreas Stangl  konnte mit dem 5:0 in der 71. 
Minute seinen Doppelpack schnüren und seine starke Vorstellung an diesem 
Tag krönen. In der Schlussphase konnte Gündlkofen durch Fabian Mertens 
noch den Ehrentreffer erzielen. Wenige Minuten später pfiff der souveräne 
Schiedsrichter Hans-Peter Walter  die Partie ab. 
. 
 

 



TSV rege auf dem Transfermarkt tätig 
 
Mit gleich vier Neuzugängen hat der TSV auf dem winterlichen Transfermarkt 
nochmal kräftig zugeschlagen und begrüßt folgende neue Spieler in seinen 
Reihen: 

 
Name:   Konstantin Baier 
Alter:   20 
Position: Offensive 
Stärken: Schnelligkeit, linker Fuß 
Beruf:   Student 
 
Letzter Verein: TSV Landshut-Auloh 
  
Erzielte im Hinspiel gegen den TSV Landshut-
Auloh das 4:0 für den Gegner. Hat sich daher 
vorgenommen mit mindestens einem Saisontor 
oder einer Torvorbereitung 2018/19 für den 
TSV Tiefenbach, diese Untat wieder gut zu 
machen. 
 
 
 

 
 
 

Name:  Paul Mühlbauer 
Alter:  18 
Position: Mittelfeld 
Stärken: 1:1-Situation, Tempolauf 
Beruf:  Installateur 
 
Letzter Verein: FC Ergolding 
 
 
Hat im Heimspiel gegen den SV Gündlkofen 
sein erstes Spiel im Seniorenbereich und 
absolviert und bereits den ersten Beiner 
verteilt! Grinst auch im Original haargenau wie 
auf dem Foto. 
 

 
 



 
Name:  Daniel Nistor 
Alter:  20 
Position: Offensive 
Stärken: Dribbling, Schnelligkeit, Fitness 
Beruf:  Stuntman 
 
Letzter Verein: DJK Altdorf 
 
Römischer Import und erster internationaler 
Spieler beim wieder ins Leben gerufenen TSV 
Leider momentan mit gebrochener Hand außer 
Gefecht. Ist ebenso in der Vorrunde mit seinem 
letzten Verein Altdorf gegen den TSV 
Tiefenbach angetreten.  
 
 
 

 
 
 

 
Name:   Michael Petrat 
Alter:  20 
Position: Torwart 
Stärken: Die Teufelsdreier-Abwehr 
Beruf:  Industriemechaniker 
 
Letzter Verein: TSV Altfraunhofen 
 
Verstärkt den TSV um einen zweiten 
„Klassekeeper“ mit Kreisklassenerfahrung und 
steht mit Hannes Maier in einem „Oliver Kahn/ 
Jens Lehmann“- Wettstreit.  
 
 

 

 



Nicht lustig! 

 

 

 

 

 

 



Rubrik: „TSV sucht“ 

 

Wir sind dringend auf der Suche nach Interessenten für einen 
Vereins-Schiedsrichter. Als Schiedsrichter beim BFV hat man 
nach einer dreitägigen Wochenendausbildung sofort die 
Möglichkeit für jedes geleitete Spiel Geld (Pauschale+ 
Fahrtkosten) zu verdienen und hat zusätzlich bei allen 
Bundesligaspielen freien Eintritt. 
Nähere Infos unter: 
http://www.bfv.de/cms/service/hier-qualifizieren/_157841.html 
 
Wir sind jederzeit auf der Suche nach Verstärkungen für unsere 
Fußballmannschaft. Training ist jeden Dienstag um 18:45Uhr vor 
Heimspielen jeweils Donnerstag und vor Auswärtsspielen jeden 
Freitag um 18:45Uhr. Bitte einfach bei unseren beiden 
Teammanagern Michael Kapser (Tel-Nr. 0177 24 89 34 7) und 
Stefan Zehntner (Tel-Nr. 0151 26 41 10 94) melden 
 
Hier gleich der Hinweis im Zusammenhang damit: Für die 
kommende Saison geht der TSV Tiefenbach den nächste n 
Schritt und installiert wieder eine Reservemannscha ft, um 
allmählich eine nachhaltige und gesunde Struktur et ablieren 
zu können. 
 

Danke an alle Helfer und Gönner! 

Das Comeback des TSV wäre nicht möglich gewesen, wenn wir nicht die 
Unterstützung unserer Helferinnen und Helfer hätten, die zu großen Teilen 
ehrenamtlich ihre Zeit und ihren Arbeitseinsatz für die Gemeinschaft zur 
Verfügung stellen.  

Ein großes „Merci“ an die Vorstandschaft des Turn- uns Sportvereins, die sich 
immer Zeit genommen hat, die notwendigen Dinge gemeinsam und zum Wohl 
des gesamten Vereines anzupacken. Dies gilt insbesondere für Frank Mihm , 
Heinz  und Birgit Merkl  und Daniela Gebauer . 



Auch Martin Hobmaier  ist unermüdlich für den TSV Tiefenbach als Kassier 
und provisorischer Sportheimwirt in ehrenamtlicher Sache unterwegs. Dafür 
möchten wir danke sagen! 

Ebenso ein „Vergeltsgott“ an Georg Hofmeister , der sich bereit erklärt hat bei 
Heimspielen der Mannschaft als Platzkassier den Eintritt zu verlangen. Und an 
Christine Kraxenberger , die die Trikots unserer Spieler fachmännisch 
waschen und trocknen wird, damit man sich in der neuen Spielkleidung auch 
wohlfühlen kann. 

Hartmut Hammerl  mäht den Rasen für uns. Auch hier unser Dank für die tolle 
Arbeit! 

Zuletzt hier eine Auflistung aller Sponsoren (in alphabetischer Reihenfolge), 
ohne deren finanzielle Unterstützung ein Wiederaufbau undenkbar gewesen 
wäre. Falls sie sich nach Redaktionsschluss dieses Heftes entschieden 
haben, unser gemeinnütziges Werk mit einer Spende zu unterstützen, lesen 
sie natürlich ihren Namen in der nächsten Ausgabe! 

… In diesem Sinne ein herzliches Dankeschön an: 

 

Antinarelli, Michael 

Antony, Tillmann (Ing.-Büro Voigt) 

Autohaus Ostermaier 

Auer, Georg (Schurls Weingalerie) 

Bauer, Andreas (Schallplatten My45) 

BayWa AG Landshut 

Bike World Baier (Radsport) 

Fa. Breicro Sportanlagenbau 
(Herbert Breimesser) 
 
Bremer, Axel 

Brenninger, Josef 

Buchner, Christian („Erd/Straßenbau“) 

Buchner sen. Hans 

Dietl, Alfred 

Dietz, Thomas 

Eichner Anton 

Fichtel, Fabian („LA-Brauhaus“) 

Forster, Gasthaus in Gde. Eching 

Fuchs, Josef („Augustiner“ LA) 

Fuss, Dieter 

Gebauer, Daniela 

Haas, Maximilian 

Haas, Sabine 

Haas, Wolfgang 

Hammerl, Hartmut 

Haslauer, Norbert 

Haslauer, Simon 

Hobmeier, Martin 

Hofmeister, Georg 

Hörl, Gerd 



Ingerl, Anton 

Ingerl, Helmut 

Kapser, Michael 

Kapser, Oliver 

Kapser, Stephan 

Klage, Gerald 

Kraxenberger, Max 

Kronthaler, Lorenz 

Lörsch, Frank (Ärztehaus Vilsheim) 

Meierhöfer, Stefan 

Merkl, Heinz 

Mihm, Frank 

Minitüb GmbH 

Mirlach, Karin und Markus 

Neuhauser, Robert (Betten Neuhauser)  

Niedermaier, Fritz 

OneSolar International GmbH 

Pfaller, Raimund (Pflasterbau) 

Pirdszun, Helmut 

Poisl, Markus 

Poisl, Rainer 

Rauch sen., Lambert, 

Rauch jun., Lambert, 

Rauch, Wolfgang 

Resch, Florian (Birkle+Thomer) 

Resch, Franz 

„Schafkopfclub TSV-Sportheim“ 

Schilling, Matthias 

Schmerbeck jun., Georg 

Schuster, Andreas 

Semler, Christian (Fliesen Semler) 

Stangl, Karl 

Teamsport Landshut 

Tremmel, Alexander (Metzgerei) 

Tremmel, Bernd (Chocolat LA) 

Vilsmeier, Frank 

Voigtländer, Mirko 

Wackerbauer, Heiner 

Wackerbauer sen., Josef 

Wackerbauer jun., Josef 

Fa. WeWoRe 

Fa. Willenbacher 

Windbichler, Stefan 

Wittenzeller, Harald 

Zehntner, Christian 

Zehntner, Helmut 

Zehntner, Klaus 

Zehntner, Stefan (R+V-Versicherung) 

Zehntner Wolfgang 

Zink,Ferdinand

 

*Einige Mitbürger unterstützen uns, möchten aber hier aus Bescheidenheit 
nicht genannt werden. Unser Dank gilt natürlich auch so! 

 

 



+++++++++ SPIELPLAN FUßBALL +++++++++  

 
+++++++++++++++++++++++HERBST2018+++++++++++++++++++++++++ 
 
 
1 22.07. 14:00 Uhr HEIM  SC BRUCKBERG 3:0 
2 28.07. 15:00 Uhr HEIM  DJK-SV MIRSKOFEN 3:0 
3 02.08. 19:00 Uhr HEIM  TSV LA-AULOH 0:4 
4 12.08. 15:00 Uhr AUSWÄRTS  SV OHU-AHRAIN 1:0 
5 15.08. 15:00 Uhr HEIM  LA-SCHÖNBRUNN 3:0 
6 19.08. 15:00 Uhr AUSWÄRTS  SV GÜNDLKOFEN 5:0 
7 26.08. 14:00 Uhr AUSWÄRTS  SV ALTHEIM  5:0 
8 02.09. SPIELFREI 
9 09.09. 14:00 Uhr AUSWÄRTS  ETSV 09 LANDSHUT 3:1 
10 15.09. 15:00 Uhr HEIM  SV ALTDORF II 2:0 
11 23.09. 15:00 Uhr AUSWÄRTS  SC PFETRRACH 6:0 
12 30.09. SPIELFREI 
13 07.10. 15:00 Uhr AUSWÄRTS  TSV KRONWINKL 1:1 
14 14.10. 16:00 Uhr AUSWÄRTS  SC BRUCKBERG 2:1 
15 20.10. 15:00 Uhr AUSWÄRTS  DJK-SV MIRSKOFEN 1:2 
16 28.10. 14:00 Uhr AUSWÄRTS  TSV LA-AULOH 3:2 
17 03.11. 14:00 Uhr HEIM  SV OHU-AHRAIN 2:2 
 
 
+++++++++++++++++++++FRÜHJAHR 2019+++++++++++++++++++++++++ 
 
 
18 24.03. 14:30 Uhr AUSWÄRTS  LA-SCHÖNBRUNN 1:1 
19 30.03. 14:30 Uhr HEIM  SV GÜNDLKOFEN 5:1 
20 06.04. 15:00 Uhr HEIM  SV ALTHEIM 
21 14.04. SPIELFREI 
22 22.04. 15:00 Uhr  HEIM  ETSV 09 LANDSHUT 
23 28.04. 13:00 Uhr AUSWÄRTS DJK ALTDORF II 
24 04.05. SPIELFREI 
25  12.05. SPIELFREI 
26 19.05. 15:00 Uhr HEIM  TSV KRONWINKL 

 

 

 



 

 

Kontaktdaten und Impressum 

Herausgeber:    TSV Tiefenbach e.V. 

Verantwortlich für Inhalt/Bilder  Simon Haslauer 

Druck:     Druckerei Schmerbeck GmbH 

Kontakt zum TSV Tiefenbach:  Frank Mihm-Gebauer 
     Erster Vorsitzender 
     Bergstraße 29 
     84 1 84 Tiefenbach 
 
Website des TSV: https://www.tsv-tiefenbach.de 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 


